
No . 250 . Donnerstag den 24 . Oktober 1861 .

Auszug auS den Beschlüssen deS GemeinderatyeS zu Wiesbaden .

Sitzung vom 2 . Oktober 1861 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Herren Vorsteher
Studer , Bücher , Habel und Käsebier .

1594 — 1599 . Erledigung verschiedener Modilienversicherungen .
1600 . Das Gesuch deö LackirerS Joseph Jumeau von hier , um Erthei -

lung der Erlaubniß zur Beifuhr der zu seinem zu errichtenden Hinterge¬
bäude nölhigen Baumaterialien , sowie zur Abfuhr seines Bauschuttes durch
den Waisenhaushof , wird abgelehnt .

1601 . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizei - Direction vom 28 . v .
M . zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche deS Steinhauers Ludwig Birck
von hier , um Ertheilung der Erlaubniß zur Erbauung einer Werkstätte an
der ^ Dotzheimerftraße , soll berichtet werden , daß von hier aus gegen die
Genehmigung desselben unter dem Vorbehalte , daß dem Gesachfteller zur
Bedingung gemacht werde , daß er gehalten sei , die Werkstätte auf Aufforde¬
rung der Behörde sofort und ohne Anspruch auf Entschädigung wieder zu
entfernen , widrigenfalls dies Seitens dec Behörde auf seine Kosten bewerk¬
stelligt werde , nichts einzuwenden sei .

1602 . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizei - Direction vom 27 . v .
M . zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche deS LeverhändlerS Georg
Stritler von hier , die Stellung deö von Kohlenhändler Daniel Brenner
von hier an der Ecke der Emserstraße und Schwalvacherstraße prvjectjrten
Neudaueö vetr . , soll berichtet werden , daß der Gemeinverath damit einver¬
standen sei , daß der von Kohlenhändler Daniel Brenner pcojectirle Neubau
dem G . Slrilter '

schen Hause in der Emserstraße nicht zu nahe gerückt werde ,
daß er eS jedoch für genügend halte , wenn dem D . Brenner aufgegeben
werde , mit seinem Haase 40 Faß von dem Stritker '

scheu Haase entfernt zu
bleiben .

1603 . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizei - Direction vom 27 . v .
M . zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche deS LeverhändlerS Georg
Strikter von hier , um Ueberweisung deö Bauplatzes an der Ecke der Schwal -
bacherftraße und Wellritzstraße , soll berichtet werden , daß der Gemeinverath
mit vem von Herzoglicher Hochbauinspeciion unterm 13 . v . M . zu diesem
Gesuche erstatteten Gutachten vollständig einverstanden sei .

1604 . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizei - Direction vom 27 . v .
M . zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche deö Philipp Friedrich Erckel
von hier , um Ertheilung der Erlaubniß zar Errichtung eines Neubaues in
der Wellutzstraße und Verfügung der Erpropciation der dazu erforderttchen
Grundfläche , soll berichtet werven , daß von hier aus gegen die Genehmigung
desselben nichts zu erinnern gefunden worden .

1605 . Die am 27 . v . M . abgehaltene Versteigerung deS Ballenstall -

düngerö wird auf den Erlös von 60 st . 45 kr . genehmigt .



1606 . Desgleichen die am 26 . v . M . abgehaltene Versteigerung dek

diesjährigen Kastanienerndte an der Platter Chaussee und Jdsteinerstraße
längs dem Himmelöhr auf den Erlös von 33 fl .

1609 . Die am 28 . v . M . stattgehabte Vergebung des Holzzerkleinernö
für ^ ie Lokalitäten des Ralhhaufeö und des Accifeamtö wird den Letztbieten¬
den genehmigt .

1610 . Ebenso die am 30 . v . M . stattgehabte Vergebung der Beifuhr
weiterer 5

'Cubikruthen Pflastersteinen von Biebrich hierher .
1611 . Desgleichen die am 30 . v . M . statlgehabte Vergebung der Liefe¬

rung und Beifuhr deö Kieses zur Herstellung der ungepflasterten Straßen¬
fläche in der Taunuöftraße .

1612 . Ebenso die am 2 . l . M . stattgehabte Vergebung der bei Regoli -

rung und Planirung des fortgesetzten RömerbergS jenseits der Röderstraße
vorkommenden Arbeiten .

1613 . Auf Vorlage des Etats über die Pflasterung deS Trottoirs vor
der südlichen Häuserreihe in der hinteren Taunusstraße wird beschlossen :

diesen Etat mit Ausschluß der Bandsteineinsassung zur Ausführung zu ge¬
nehmigen .

1618 . Die Baucommisston erstattet Bericht zu dem Gesuche deö Bier ,

brauerö Philipp Müller von hier , um Ertheilnng der Erlaudniß zur Cana -

lisirung deS vor seinem Brauereigebäude in der Stifrstraße herziehenden
Ablaufgrabenö , und wird hierauf beschlossen : dem GesuchfteUer die Canali -

firung deö vor seinem Brauereigebäude in der Stifrstraße herziehenven Ab -

taofgrabenö nur unter der Bedingung zu gestatten , daß er zur Ableitung
deö auö seinen Gebäuden kommenden Wassers einen mindestens 3 Fuß hohen
und 2 Fuß weiten Canal von dem fraglichen Ädlaufgraben blö in den

Nerothaldach nach Vorschrift der Baubehörde und unter städtischer Bauauf¬
sicht anlege , und daß dieser Canal , soweit er städtisches Cigenrhum durch¬
zieht , Eigenthum der Stadtgemeinve werde .

1619 . Zu dem mit Jnscript Herzoglichen Verwaltungsamts vom 30 .

v . M . zum Bericht anher mitgetheiilen Gesuche der Ehefrau des Haulboisten
August Funk von Frankfurt a . M . , zur Zeit dahier , um Gestaltung deö

Betriebs des Putzmachergeschäfteö in hiesiger Stadt , soll berichtet werden ,

daß von hier aus gegen die Genehmigung desselben nichts zu erinnern ge¬

funden worden .
1620 . Das Gesuch des Spenglers Johann Friedrich Gottfried Bergmann

von hier , um Gestattung des Antritts deö angeborenen Bürgerrechtes in

hiesiger Stadtgemeinde , wird genehmigt .
1621 . Desgleichen das Gesuch des Herrnschneiderö Georg Friedrich

Moriz Dingeldey von hier , gleichen Betreffs .
1622 . Ebenso daö Gesuch des Bäckers Ludwig Hartmann von Rennerod ,

dermalen dahier , um Aufnahme als Bürger in tue hiesige Stadtgemeinde

zum Zmecke seiner Verehelichung mit Elisabeth Phrlippine Auguste Trapp
von hier .

1625 . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizei - Direction vom 30 . v .

M . zum Bericht anher mttgetheitlen Gesuche deö Kaufmanns Constantin

Mohr von Bremen , dermalen dahier , um Gestattung deö temporären Aufent¬

haltes in hiesiger Stabt für sich und seine Famrlie , welches Gesuch von

dem Bürgermerster unterm 30 . v . M . der Herzoglichen Polizei - Direction

unter dem Anträge auf Genehmigung bereits wieder vorgelegl worden ist ,

ertheilt der Gemeinderarh nachträglich seine Genehmigung .
1626 . Zu dem mit Jnscript Herzogl . VerwalmngöamtS vom 23 . v . M .

zum Bericht anher mngerheilten Gesuche deS Siegmund Häringer von

Salem im Großherz igthum Baden , um Ertheilnng der Erlaubntv zur Un -

terrichtöertheilung im Schön - und Schneüschreiben , sowie in Rond - und



Fracturschrift , soll berichtet werden, , baß von hier aus gegen die Geneh¬
mig vna desselben nichts zu erinnern aefunden worden .

1627 . DaS Gesuch des Häfners Carl Ludwig Hartmann von hier , um

Gestattung des Antritts des angeborenen Bürgerrechtes in hiesiger Stadt -

gemeinde , wird genehmigt .

1628 . Desgleichen daS Gesuch des MetzgerS Heinr . Christian Schäfer

von Marienberg , um Aufnahme als Bürger in die hiesige Stadtgemeinde .

Die Gesuche um Gestattung des temporären Aufenthaltes in hiesiger

Stadt , von Seiten :

1629 . des Schloffergefellen August Faust von Wambach , Amts Langen -

fchwalbach ,
1630 . der Louise Schmidt von GörSroth , Amts Wehen ,

1632 . deS PackträgerS Johann Thomas Henzler von Rüdeöheim , und

1633 . der Sophie Thomas von Nästätten
werden genehmigt .

1631 . Zn dem mit Jnscript Herzoglicher Polizei - Direktion vom 16 . v .

M . - um Bericht anher mitgetheilten Gesuche deS Backsteinbrenners Georg

Krauße auS HerSfeld in Kurhessen , dermalen dahier , gleichen Betreffes ,

soll berichtet werden , daß von hier aus gegen die Genehmigung desselben

nichts zu erinnern gefunden .
1634 . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizei -Direction vom 11 . v .

M . zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche deS Opernsängers David Klein

von Castel im Großherzoqthum Hessen , um Gestattung des temvorären

Aufenthaltes in hiesiger Stadt für seine Familie während veS Herbstes
und Winters , soll berichtet werden , daß von hier auS gegen die Genehmi¬

gung desselben nichts zu erinnern gefunden worden .

Wiesbaden , den 19 . October 1861 . Der Bürgermeister .

____
Fischer .

Gefunden ein Malter Korn , ein Portemonnaie ohne Inhalt , ein Schlüssel ,
ein Päckchen Flicklapven , ein schwarzes Kopfnetz .

Wiesbaden , den 23 . October 1861 ._____ Herzog ! . Polizei - Direktion .

Bekanntmachung .

Samstaa den 26 . d . M . Vormittags 11 Uhr wird die Beifuhr von 5

Ruthen Pflastersteine von Biebrich hierher öffentlich wenigstnehmend in dem

hiesigen Rathhaofe vergeben .
Wiesbaden , den 23 . October 1861 . Der Bürgermeister .

F i s cher . _____

Bindfadenlieftrüng betn
Die Lieferung von 12 Centnern Bindfaden soll im Wege schriftlicher

Submission von unterzeichneter Stelle vergeben werden .

Muster und Bedingungen liegen dahier $ur Einsicht bereit .

Submissionen sind bis zum 11 . November d . I . VormittaaS 10 Uhr bei

uns einznreichen und sollen spätere Eingaben nicht mehr berücksichtigt werden .

NiederseltcrS , 19 . October 1861 . Herzogl . Nass . Brunnen - Comptoir .

11644
_____ __

Rotwitt .__________
dt o t t H e n

Heute Donnerstag den 24 October , Vormittags 10 Uhr :

Vergegrrng der Fonragelieferung für die Dienstpferde des Landjäger - CorpS
und für das Herzogl . Landesgestüt bei Herzogl . VerwaltungS - Amte

dahier . ( S . Tgbl . 233 .)
Vormittags 11 Uhr :

Vergebung von Arbeiten in hiesigem Rathhaufe . ( S . Tgbl . 249 .)
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Heute Vormittag 9 Mr wird die Modilienver -

steigerung aus dem neuen Geisbcrg wieder fortgeletzt
und kommen Violinen und Violoncellos , puw Jf *

Rebgeweihe , Meßinstrumente , eine ganz neue Dreh -

und Hobelbank mit vollst , engl . Schreinerwerkzeug
und Mobilien aller Art zum Ausgebot . 11645

Steliiice » elplmtqtte ( de Paris ) ,

Professeur de Danse et de Maintien de son Al . le Prince heritier Guillaume

de Nassau du College des Cadets , du Gelehrten - Gyninasiuni ( par Autori¬

sation speciale ) et de plusieurs Instituts de jeunes t illes , a 1 honneur de

faire connattre aux Familles qu
’il donne aussi des lefons particulieres

en ville , — et qu
’il formera des Cours de Dans prives pour les personnes

qui ddsireront se rdunir . „ Prix moddrö .
“

S ’adresser No . 17 Taunusstrasse , Wiesbaden . 11646

57
€ ?

< icitleiwereiiu
Heute Abend präciS 71/ , Uhr Probe in der Aula .

Sophie Reich
empfiehlt sich den geehrten Damen im Anfertigen aller in das

Putzgeschäft einschlagenden Artikeln .

Durch mehrjährige Ausbildung in einem auswärtigen renommirten

Geschäfte bin ich befähigt , stets nach den Anforderungen der neuesten

Mode zu bedienen und bitte unter Zusicherung reeller Ausführung um

geneigte Aufträge . Wohnung : Römerberg 18 , Parterre . 11647

Nur i ’ U Gulden
baar oder argen Post -Nachnahme kostet frei unterzeichnetem Bankhause ein

viertel OriginallooS zu der om 20 . und 21 . November stattfindenden

Ziehung der großen M , r

Staats - Gr winne - Verloasung ,

welche letztere in ihrer Gesammtheit mehr wie 14000 Gewinne enthält ,

worunter solche von : ev . fl . 200,000 , 100,000 , 30 000 , 30 .000 ,

23 000 , 20,000 15 000 , 12,000 , 10,000 , 5000 , 4000 ,

3000 , 2000 , 1000 ic . 2C.

( Ganze Loose kosten 6 fl . und halbe 3 fl ) Die Gewinne werden baar

in VereinSstlber Gulden durch unterzeichnetes Bankhaus in allen Städten

Deutschlands ausbezablt , welches überhaupt ZiebungSSlisten und Pläne gratis

versendet . — Man beliebe sich daher direct zu wenden an

11358 Stirn 85 Greim in Frankfurt °/M .

Frische Schellfische
11648 bei Loh . Philippi , Kirchgasse 22 .

ES wird ein Mitabonnent auf die 2 . Rangloge gesucht . N . Erped . 11649

« ine geübte Putzmacherin lucht Beschäftigung in und außer dem Hanse .

Näheres Faulbrunnenstraße No . 1 , Hinterhaus . 11229

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näheres Schacht¬

straße 19 , Hinterhaus .



Orientalisches
Enthaarungsmittel ,

kn Flacon ä 1 fl . 27 '/ , fr . , znr Entfernung der Haare , wo man solche nicht
gerne wünscht , in Zeitraum von 15 Minuten ohne jeden Schmerz oder Nach¬
theil der Haut . Der Bart , eine Zierde des Mannes , dient dem schonen
Geschlecht zur Verunzierung ; znr Beseitigung desselben , sowie deS zu tief ge¬
wachsenen ScheitelbaareS oder der zusammengewachsenen Augenbrannen gibt
es kein sichereres Mittel . Für den Erfolg garantirt die Fabrik und zahlt
im NichtwirkungSfalle den Betrag zurück .

Die Niederlage befindet sich in Wiesbaden nur bei dem Herrn Hof -

Friseur G . A . Schröder , Sonnenbergerthor No . 2 . 8533
Aus der Fabrik von Hothe «y

* Camp . in Berlin .

Verloren
vom Kranzplatz , Langgasse , Webergasie nach dem Nasianer Hof ein schwarzer
Schleier . Abzugeben gegen 1 fl . Belohnung im Nassauer Hof bei dem

Portier .
‘

11652

Auf dem Wege durch ' S Nerothal nach der Platter Chaussee wurde eine

goldene Brosche , mit Steinen einaeleat , verloren . Ter Finder erhält
eine angemeffene Belohnung . Kaltwasserheilanstalt Nerothal ._______

11653

Stellen - Gefuche .
Ein reinliches Mädchen , das kochen kann und alle Hausarbeit gründlich

versteht , englisch spricht und gute
'
Zeugnisse aufweisen kann , sucht eine Stelle

und kann gleich eintreten . Näh . Schulgasse 15 eine Stiege hoch . 11654

Gesucht für eine englische Familie , die nach England zurückkehrt , ein Haus¬
mädchen im Alter von 18 — 23 Jahren , das gut nähen kann . Adreffen unter
Chiffre X . Y . Z . in der Exped . niederzulegen . 11655

Ein Mädchen , das kochen kann und die Hausarbeit mit versteht , wird ge¬

sucht und kann o.leick eintreten . Näh . Erped . 11656

Zum sofortigen Eintritt wird ein mit guten Zeug -

niffen versehenes Dienstmädchen gesucht . Näheres
Häfnergasse No . 11 . n65 ?

Eine Fran sucht einen Monatdienst . Näh . Goldgaffe 11 , Hinterhaus . 11658

Ein Mädchen , welches nähen und bügeln kann , sich auch der Hausarbeit
unterzieht , sucht eine Stelle . Näh . Elisabethenstraße 6 . 11659

Ein Mädchen vom Lande sucht eine Stelle bei Vieh und kann gleich ein¬

tret,n . Näh . bei Ernst , Webergasie 34 . 11660

Metzgergasse 23 wird ein braves Mädchen , welches Liebe zu Kindern bat ,
gesucht . 11661

» ine perfekte Köchin , die gute Zeugnisse besitzt , wird gegen jährlichen Lohn

von 120 fl . gesucht , sowie ein Zimmermädchen , welches ebenfalls gute Zeugnisse
vorzeigen kann . Näh . Erped . 10771

Eine Frau oder ein Mädchen zu sog . Monatdienst wird gesucht . Näheres

Kapellenstraße 7 . 11624

Es wird eine tüchtige Küchenhaushälterin für ein hiesiges Hotel gesucht ,
die daS kochen versteht und gute Zeugnisse hat . Näh . Erped . 11384

Es wird ein braves Mädchen in Dienst gesucht Marktstraße 12 . 11625

ES kann ein kräftiger Junge daS Echlossergeschäft erlernen . Näheres
in der Expedition . ___________

11627

Untere Webergasse 18 ist bis 1 . April 1862 ein Laden zu vermiethen ,

kann auch gleich bezogen werden . 11662



Aäudrttnttenstraße 8 im dritten Stock sind 1 auch 2 freundlich mödlirte

Zimmer sogleich zu vermiethen . 11254

Friedrichstraße 30 ein uiöblirteS heizbares Zimmer zu vermiethen . 11099

Marktstraße 29 ist der 3 . Stock ganz od . getheilt zu vermiethen . 11628

Sa al gaffe 30 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 11663

So nnenbergerstraße 9 ist die Bel - Etage ganz oder getheilt mödiirt

für den Winter zu vermiethen . 11515

Wilhe lmöhöhe 2 sind 2 mödlirte Zimmer zu vermiethen und können gleich
bezogen werden . 10839

Die Bel -Etage des Hauses Leberberg No . 3 ist zu miethen . Näheres zu

erfragen bei I . Walther , Heidenberg 2 .
" 11516

Eine Parterre -Wohnung in der Rheinstraße von 5 Piecen ist unter sehr
annehmbaren Bed ngnngen zu beziehen . Näheres Erped . 11264

Ein Zimmer ,
möblirt , ist sogleich ganz billig zu vermiethen Kirchgasse 20 eine Stiege hoch

bei Beisiegel . 11631

3 geräumige Zimmer nebst Zubehör zu vermiethen und gleich oder später
zu beziehen . Näheres Mauergasse 2 . 10945

3 mödlirte Zimmer , mit GlaSlhüre abgeschlossen , sind für den Winter zu

vermiethen . Näh . Webergasse 4 .___
11550

i n a ! Ein dreimal donnerndes Hoch zu Deinem heutigen GeburStage .

___ __________________________________________
D . F . F . S . 11664

Verbrechen und Strafe .
( Fortsetzung aus 248 .)

Ihre ganze Habe bestand aus einem Bündel , das sie am Arme trug . Darin

befand sich etwas Wäsche , fünf Pfund in baarem Gelbe und die Briefe , die sie in

verschiedenen Zeiträumen von ihrer Schwester , Frau Davis , empfangen . Die erste
Nacht brachte sie in einem kleinen Gasthofe der Vorstadt zu , die ihr Fuß zuerst be¬
treten . Am andern Lage pilgerte sie weiter in die Riesenstadt hinein . Cs gelang
ihr , ein Quartier bei einem Handwerker zu finden . Sie bezog ein kleines Dach¬
stübchen . Durch die Vermittelung der Frau ihres Wirthes , deren Töchter für Geld

nähten und stickten , bekam sie anfangs so viel Arbeit , daß sic im Stande war , sich
die nothwendigstcn Lebensbedürfnisse zu verschaffen und mehr begehrte sie ja nicht .
Von dem Gelde , das sic noch besaß , konnte sie in den ersten Monaten ihre Miethe
bezahlen . Leider aber versiegte ihre Erwerbsquelle bald . Die vielen Thränen , die

sie in einsamen Stunden dem Andenken ihres kurzen Glückes und ihrer Lieben

weihte , schwächten ihre Augen so , daß sie die feine Stickarbeit den Herrschaften ,
wofür sie arbeitete , nicht mehr zu Dank liefern konnte . Mit jedem Tage nahm ihr
kleines Kapital ab . Endlich geriekh sie , da sie nicht mehr zu arbeiten im Stande
war , in die bitterste Noth . Als der letzte Schilling verausgabt war , und sie die

Mische nicht mehr zu zahlen vermochte , wurde sie , schon halb fieberkrank , von ihrem
Wirthe , dem der Himmel kein mitleidiges Herz geschenkt , aus dem Hause gewiesen .
Ohne Obdach , ohne Geld , irrte sie an einem rauhen Spälherbsttage in Londons

Straßen umher . Endlich sank sie zu Tode erschöpft auf die Stufen eines prächtigen
Hauses . Die Scham untersagte ihr , die Vorübergehenden um Hülfe anzusprechen .
Die Sonne neigte sich . Es wurde Abend . Die Kälte schüttelte ihre Glieder . Sie

faltete die erstarrten Hände und flehte zu Gott um eine schnelle Erlösung aus ihrem
Elende . Eine Ohnmacht umschleierte ihre Sinne .

Als sie wieder zum Leben erwachte , sah sie sich in einem erwärmten kleinen

Zimmer weich gebettet . Eine alte Frau , Mistreß Crawsord , stand vor ihrem Lager
mit einer Medicinflasche iu der Hand . Eine junge Dame , vornehmen Standes ,
die in dem Palaste wohnte , auf dessen Treppe sie ohnmächtig geworden , halte sie
hierher zu der wackeren Frau bringen lassen , welche einst die Magd im Hause ihrer
Mutter gewesen und v » n dieser großmüchig unterstützt wurde . Kaum bei Besinnung ,



fcai ste vöv einem heftigen Fieder ergriffen worden unv halte mehrere Wochen

zwischen Leben und Tod gerungen . Endlich war sie durch die Kunst eines geschickten

Arztes , den ihr ihre Beschützerin gesendet , und die Pflege ihrer braven Wirthin

so weit wieder hergestellt , daß sie wieder aufsein und sich etwas beschäftigen konnte .

Ella konnte an diesem Tage nur kurze Zeit allein ihren traurigen Gedanken

nachhangen . Die Thür öffnete sich und ihre Wirthin , eine Matrone , deren Gesicht

Behäbigkeit und Gutmüthigkeit zeigte , trat rasch ein , bot ihr freundlich die fleischige

Hand , und sagte bei dem Anblick der Trauer , die in Ella 's Mienen lag : x

„ @i , ei , meine Gute ! was ist das ? Ihr haltet schlecht Wort ! Habt Ihr mir

heute Morgen nicht versprochen , den ganzen Tag kein finsteres Gesicht mehr zu

machen ^ und jetzt seht Ihr doch wieder aus , als wenn Euch das Unglück aufs Neue

auf den Fuß getreten hätte . Munter , munter , junges Frauchen . Der Doctor sagt ,

Ihr seid wieder gesund wit ein Fisch . Ihr glaubt nicht , wie mich das freut ! "

„ Warum sollte ich das nicht ? " versetzte Ella , ihr Gesicht zu einem Lächeln

zwingend . „ Ihr seid die bravste Frau von ver Welt , und Euch habe ich es zu ver¬

danken , daß ich noch lebe . Durch Eure Pflege bin ich gerettet worden . "

Beide Frauen drückten sich herzlich die Hande .

Die Alte setzte sich zu Ella und sagte lächelnd : „ Ich habe eine angenehme

Neuigkeit für Euch , Mistreß . "

„ Und die wäre ? " fragte Ella .

„ Eure Beschützerin , die hübsche Miß Lidie Burton , wird in wenigen Minuten

uns einen Besuch abstatten . "

„ Gott segne die edle junge Dame ! Ich werde mich freuen , ihre persönliche

Bekanntschaft zu machen . Sie hak so viel für mich gethan . Ach , ich werde es ihr
niemals vergelten können . "

„ Das verlangt sie auch nicht . Sie ist schon mit einem bloßen Dank zufrieden .

O , sie ist ein Engel , Mistreß . Schon mein Seliger sagte das , der Bedienter im

Hause der Lady Burton war . Der hat die kleine Miß , als sie drei Spannen lang

war , oft auf den Armen getragen , und sie hat ihm in kindischer Freude manchen

Nasenstüber gegeben . Ja , sie ist ein Engel , sagte er dann und lachte , daß ihm der

Bauch wackelte .
Indem die Matrone so fröhlich plauderte , hörte man das Rollen eines Wagens

von unten herauftöncn . Die alte Mistreß stand auf und Watschelte rasch ans Fenster .

„ Meiner Seele ! " rief sie , „ esfist unsere Miß , der Engel , der Euch das Leben

gerettet und meinem Seligen Nasenstüber gegeben hat . Na , die wird sich freuen ,

wenn ste Euch so wohl auffindet . "

Ella schlug das Herz , als fie den Besuch ankündigen hörte . Cs war ihr im

Innern der Seele , als müßte die Person , welche jetzt einlreten würde , einen guten

oder bösen Einfluß auf ihre nächste Zukunft gewinnen . Wie sehr auch unsere Ver¬

nunft alle Ahnungen und Traume als lächerlich verwirft , das Herz glaubt daran ,

und bei der unglücklichen Ella war die Bernunft stets dem Herzen uuterthan gewesen .

Ein Zittern ergriff sie und daS Blut färbte ihre bleichen Wangen wieder mit einer

schwachen Röthe , als die Matrone die Thüre weit aufriß , und , da ste der genannten

Miß auf dem Gange ansichtig wurde , mehrmals mit freundlicher Devotion zu

kniren begann .
Ein junges Mädchen , von engelgleicher Schönheit , reich gekleidet und von

einem Bedienten in kostbarer Livree gefolgt , trat lächelnd ins Zimmer .

„ Diese Ehre ! diese Freude ! "
rief die Matrone .

„ Guten Tag , liebe alte Freundin, "
sagte das junge Mädchen und bot Frau

Crawford mit einem holden Lächelnde Hand . ( Forts , f . )

Wiesbadener Theater .
HrMe Donnerstag : Doktor S?aust ’s Hauskftppelien . Poste Mit Gesang

in 3 Akten von F . Hopp . Musik von Hebenstreit .
- - -- - - ■ - - - — ----------

( Hierbei eine Beilage .)



Donnerstag ( Beilage zu No . 25Ö ) 24 . October 1861 .

7 Kinder armer Eltern , welche wochenlang krank waren und nun der

Genesung entgegengehen , bedürfen dringend warmer Bekleidung . Die Eltern

liegen noch schwer erkrankt darnieder . ES sind 6 Knaben von 1 — 12 und
1 Mädchen von 13 Jahren . Die Gegenstände würden mit größtem Dank

Louisenstraße No . 11 angenommen und nähere Auskunft bereitwilligst ertheilt
werden . Wiesbaden , 21 . October 1861 .

_________________ In Auftrag dcs Vorstandes des Frauenvercins . 101

Stenograph . Verein nach Stolze .

. 11086
Geschäfts - Empfehlung .

Karl Giebeler , Schreinermeister , empfiehlt sich in allen Arten
Echreineraroeiten und garantirt für solide und dauerhafte Arbeit .

__________Untere Friedrichstraße No . 8 im Hinterhaus . 11634

Bruchbänder
jeder Art werden bei mir verfertigt und sind vorräthig von den feinsten bis zu
den gewöhnlichsten .

Durch Zweckmäßigkeit derselben und solide und billige Bedienung hoffe
ich mir mehr und mehr daö Vertrauen der Herrn Aerzte sowohl , als der
Brnchkranken vollkommen zu erwerben .

G . Klagen ,
chir . Jnstrumentenmater , approb . Bansagist und Mefferschmied ,

11233
__________ Goldgaffe 18 in Wiesbaden .

Beste Qualität Filzschuhe
H635 bei Ed wart ! Kalb , Langgasse 30 .

Lebende Karpfen find heute Morgen auf dem Markte zu
haben . __

J . Hammerschmidt . 11636

Eine sehr gute junge Westerwälder Milchkuh ist zu verkaufen . Näh ^
in der Crpedition .                                       11637

Eine gute Doppelflinte und eine trächtige Iagdhündirlvöngüter
Race sind zu verkaufen bei Jagdaufseher Heim , Bteichstraße 6 . 11638

Eine junge Dame wünscht in den Anfangsgründen des Klavierunterrichts ,
der französischen Sprache , sowie auch deutsche Gesprächftunde zu geben nm
billiges Honorar . Näh . Erped . 11640

Ein junger wachsamer Hund zu verkaufen Steingaffe No . 11 . 11615



Gustav Röder «
. Marktplatz No . 8 , vis - L - vis dem Herzog ! . Palais ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von neuen , sowie auch gespielten Instrumenten ,
alS : Flügel , Pianos , PianinoS und Harmoniums aus den besten Fabriken
in Stuttgart und Paris zum Verkauf und zum Vermiethen . 7556

Adolph , Jtoy * * , Posamentier ,
12 Marktplatz 12 , 11498

empfiehlt sich zur Anfertigung aller in das Pofamentiergefchäft
einschlagenden Arbeiten , sowie sein reichhaltiges Waarenlager ,
insbesondere fämmtliche Wollenwaaren und Filzschuhe , letztere
mit Fitz - und Ledersohlen , alles zu den billigsten Preisen .

Porter liier von Barclay & Comp .
11526   billigst bei Chr . Ritzel Wittwe .

Poil de ChevreiSfr
.

in schönen Farben und guter Qualität habe eine große Sendung erhalten .

_______
li » Fürth . Langgasse 45 « 11253

Zwei bewährte Hausmittel
allen Familien zu empfehlen .

Depot für Wiesbaden und Umgegend
bei Carl Brühl jun . , Friseur , Eck der Gold - und Häfnergasse .

1 ) Gicht und Krampf stillender , alle frische Wunden heilender Balsam ,
ä Flacon 48 fr . , halbe 24 fr . ;

2 ) das wohlthätige Hauöpflaster für ältere Wunden , Geschwüre , Hühner ,

äugen , Zahnschmerzen und veraltete Rheumatismen , per Packet 6 fr .
Zu beiden Präparaten werden Gebrauchsanweisungen beigegeben . 11469

WF Zu verkaufen Michelsberg 1 ! 10579

Küchenschranf mit GlaSaufsatz , einthürige Kleiderschränke , Kanape , Kommode ,
Spiegel , Tische , gebrauchte und neue Strohstühle , letztere 26 fl . daS Dutzend .

Ruhrkohlen .

Ofenfohlen von vorzüglicher und Schmiedefohlen von schwerster Qualitäi

sind vom Schiff zu beziehen bei
___

D . Brenner . 11229

Ruhrkohlen .

Ofen - und Schmiedefohlen sind vom Schiff zu beziehen bei

__ _ __ Aug . Dorsi . 10700

Steinkohlen
ans dem Schiff billigst bei I . K . Lembach in Biebrich . 443

Huhrhohlen .

Prima Qualität Ofen - und SLmiedekohlen direct vom Schiff bei

Hch , Heyman , Mühlgafle 2 . 11473



Der Sonntagsplauderer
erscheint wöchentlich Samstags nnd kostet das Eremplar nur 1 Kreuzer .
Vierteljährlicher AbonnementSpreiö 14 Kreuzer . Bestellungen nehmen
alle Postämter , sowie der von mir beorderte Colporteur Philipp Wittlich ,
Schachtstraße No . 1 in Wiesbaden , entgegen .

__ Friedrich Honsack , Verleger . 11524

Warnung !
Ich warne hiermit Jedermann , Niemand , wertes auch sei , auf meinen

oder meiner Fran Namen Etwas zn borgen , indem wir für nichts haften .

__ I . Rathgeber . 11590

Heute Abend Leberklös u . Sauerkraut .

________
Louis Giess , Restaurateur . 11643

Strassburger Gänseleberpasteten
von J . G . Hummel

11562 billigst bei Chr . Ritzel Wittwe .

Neue Hülsenfrüchte .

Erbsen , Linsen , Bohnen von vorzüglicher Güte billigst bei

______________
W . Wibel , Kirchgasse 35 . 11595

Sehr gutes Schwarzmehl per Malter 7 fl 30 kr .

11321
______ _______

del A . Schmidt , Bäcker .

Gothaer Cervelatwürste
empfiehlt F . L . Schmitt , Taunusstraße 25 . 11594

Neue Cervelatwürste in allen Größen
11605 billigst bei Chr . Ritzel Wittwe .

Amtotice *

Eine Partie Packkisten wird billig abgegeben .
11597

________________
Bureau der Gasbeleuchtungs - Gesellschaft , Neugasie 2 .

Zu verkaufen
Ein Kochherd mit Bratofen ( zu Steinkohlen eingerichtet ) , sodann Schweine¬

schmalz und Bratenfett bei
11606 Jacob Poths , Langgasse No . 11 .

Vs Sperrsitz ist für das Winterabonnemet abzugeben . Näheres in
der Expedition d . Bl .

__
11609

Von einem Platze in der ersten Ranggallerie sind zwei Drittel zusammen
oder auch getrennt abzugeben . Näh . Erped .          11529

Gummischuhe , sowie auch lederne likbeit werben fortwährend gut
und billig gemacht bei Schuhmacher Alberti , Nerostraße 29 . 11611

Zwei Remisethore zu verkaufen Rheinstraße No . 3 . 10265

Hcu , Hafer , alle Sorten Stroh sind zu haben Hirschgraben 6 . 11500

Heivenderg 30 sind schöne Kastanien zu haben . 11639



Erstes Preiskegrln
beginnt den 27 . October auf der Bahn im Schwal -

bacherhof , wozu freundlichst einladet

11457
__

Uteser ,

Unterzeichneter empfiehlt seine in der Jndustriehalle eing «stellten
wollenen Strumpfwaaren eigener Fabrikation , alö : fertigbesetzte Ga¬

maschen , Herrnjacken , Kinderkleider nnd drgl . und garanlirt für ganz echte
Maaren , d . h . daß keine Spur der sogen . Kunstwolle dabet verwendet ist ,
wofür sie auch schon in weiteren Kreisen bekannt sind .

Usingen , 10 . October 1861 . H . W Philippi . 11361

8 . Hirsch »
Taunusstraße N o . 9 ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von neuen und gespielten Instrumenten ,
als Flügel , Pianos , PianinoS und Harmoniums aus den besten Fabriken
in Stuttgart und Paris zum Verkauf und zum Vermiethen . 10131

Für alle von ihm erkauften Instrumente leistet derselbe mehrjährige Garantie .

Alle Arten Steppereien für die Nähmaschine werden prompt und billig
auSgeführt durch Carl Fausel . Schneider ,
11641 Häfnergasse 9 . _

Unterzeichnete empfiehlt sich im Anfertigen von Mode -

ift : arbeiten aller Art , als Hüten , Hauben ic . aufs billigste .

WR
d '

Vstte um geneigten Zuspruch . 11596

Frau B . Hisgen , Mauergaffe 13 , Vorderhaus .

ES ist zu verkaufen ein LschläfigeS Oberbett mit 2 Äiffen , eine Kinder¬

bettstelle mit Matratze und Keil , Spiegel , mehrere Tische und ein 2thüriger
Kleiderschrank Nerostraße 30 . ____________

11502

ES wird ein Laden , womöglich mit einem daran stoßenden Zimmer -u

miethen gesucht . Näh . fftpeb . 11615
"

Von Ungenannt 5 fl . für daS Versorgungshaus für alte Leute erhalten

zu haben bescheinigt dankbar Der Hausvater . 429

Todes - Anzeige .

ES hat dem Allmächtigen gefallen , unsere innig geliebte Schwester
und Tante , Henriette Best , am Dienstag den 22 . Ociober in

ein besiereS Leben nach einem schweren Leiden abznrnfen . Die Be¬

erdigung findet Freitag den 25 . October Morgens 9 Uhr vom Leichen -

haus statt . Diejenigen , welche sie zn ihrer letzten Ruhestätte begleiten
wollen , werden hiermit höflichst eingeladen .

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen .

Louise Westenberger , geb . Best ,
Sophie Ripp , ged . Best ,

Seinrich
Westeuberger ,

ritz Westeuberger .

Wmck m >> Nil «« tmta wn * .
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